
Pferteljährk. Abonnemenks

Preis für Halle und unſere
unmitteldaren Abnehmer:

20 Silbdergroſchen, Der Courier.
Durch die K, Peſt Anſtalten
im Reg Bezirk Merſeburg
in Nordhauſen, Halber
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 2 Sar. Jn
auen andern Orten 27 Sgr.

In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.

Halle, Donnerstag den 6. Juli

Deutſchland.
Berlin d. 4. Juli. Se. Excellenz der Wirkliche

Geheime Staats und Miniſter des Jnnern und der
Polizei, von Rochow, iſt nach der Rhein Provinz,

Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Staats und
Finanz Miniſter, Graf von Alvensleben, nach
Poſen, und

Se. Excellenz der Kaiſerl. Oeſterreichiſche Wirkli
che Geheime Rath und Kammerer, außerordentliche
Geſandte und bevollmächtigte Miniſter am hieſigen
Hofe, Graf von Trautmannsdorff-Weins-
berg, nach Teplitz von hier abgereiſt.

Frankreich.
Paris, d. 30. Juni. General Baudraud,

ernannt der Konigin Victoria Gluck zu wünſchen
zur Thronbeſteigung iſt nach London abgereiſt.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 26. Juni. Jn der heutigen Sitzung

des Oberhauſes verlas der Herzog von Argyll,
als Oberhofmeiſter, folgende Antwort Jhrer Majeſtät
der Königin auf die ihr überreichte Adreſſe „Jch habe
mit lebhafter Genugthuung Jhre pflichtgemäße und
ergebene Adreſſe entgegengenommen. Die Trauer,
die Sie in derſelben über den Tod des verewigten Koö
nigs ausſprechen, und das Zeugniß, das Sie von ſei
nen Tugenden ablegen, ſtimmt durchaus mit Meinen
Gefühlen überein. Jch danke Jhnen fur die Verſiche-
rung Jhrer legalen Anhänglichkeit an Meine Perſon
und ſtimme von Herzen in Jhre Bitte zum allmachti
gen Gott ein, daß er Meine Rathſchlage lenken und
ſtarken möge.

London, d. 27. Juni. Vor der Abreiſe des
Königs von Hannover überreichtken die Einwohner von
Kew, ſeinem langjährigen Wohnſitze als Herzog

von Cumberland, Sr. Majeſtät eine von ſammtlichen
Familienhäuptern ohne Unterſchied der Parteien unter-
zeichnete Adreſſe, um ihm wegen des Ablebens ſeines
Königl. Bruders zu kondoliren und zu ſeiner Thronbe-
ſteigung in Hannover Gluck zu wunſchen, ſo wie ih
ren Dank fur die vielfachen Wohlthaten zu bezeugen,
die ihnen der Herzog und die Herzogin von Cumber-
land haben zu Theil werden laſſen. Der König er-
widerte auf die huldvollſte Weiſe, indem er ſein Be
dauern aäußerte, ſich von einem Orte getrennt zu ſehen,
der ihm von ſeiner früheſten Jugendzeit her ſo theuer
geweſen.

Die irdiſchen Ueberreſte des verewigten Königs
werden am 7. und 8. Juli auf dem Paradebette aus-
geſtellt. Am Abend des 8. wird das Leichenbegäng-
niß ſtattfinden, zu welchem der Lord-Ober- Kam-
merherr im Schloſſe zu Windſor Anſtalten trifft. Als
erſter Leidtragender wird der Herzog von Suſſex die-
ſem Trauerakt beiwohnen, da der König von Hanno-
ver bereits nach dem Kontinent abgereiſt iſt. Bei die-
ſer Gelegenheit findet eine eigene Ceremonie ſtatt, in
dem der oberſte Wappenherold in der St. Georgen
Kapelle ſeinen Amtsſtab uber dem Sarge entzwei-
bricht. Alle Biſchöfe und Adelige, welche der Beſtat-
tung beiwohnen wollen, muſſen ſich bis zum 80. Juni
melden. Jn der Kapelle werden 2000, auf dem Vor-
hofe 8000 Perſonen zugegen ſein. Die Plattform iſt
bereits errichtet ſie iſt über 1000 Fuß lang, 18 breit
und 14 hoch. Die Leichenſchau des verewigten Königs
iſt veröffentlicht worden. Jn der rechten Bruſthoöhle
fand man etwa 14 Unzen Waſſer.

Spanien.
Nach Briefen aus Bayonne vom 20. Juni

waren 400 Engländer, die ſich nicht wieder hatten
anwerben laſſen wollen entwaffnet und eingeſchifft
worden. Die Organiſation der neuen Legion ging zu
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Leſſo langſam vor ſich. Briefe aus San Seba-
ſt an melden, daß ſich eine ſehr unfreundliche Stim
mung gegen die Engländer daſelbſt äußerte. General
Fitzgerald wurde ſogar von einer ſpaniſchen Schild
wache angehalten und deren Benehmen von einem Of-
fizier gebilligt doch ließ Graf Miraſol Letzteren in
Arreſt ſetzen. Die rückſtändigen 20,000 Pfund für
den Sold der britiſchen Offiziere waren noch nicht an
gelangt. Die Karliſten zeigten ſich wieder in anſehn
licher Macht, man ſagt 17 Bataillone ſtark, in der
Nähe von San Sebaſtian, und die Verbindung zwi
ſchen Portugalette und Bilbao ſoll wieder unterbro
chen ſein.

Don Karlos, als er von Solſona aufbrach,
hat ſeine Armee in drei Diviſionen getheilt. Er ſelbſt
iſt mit der zahlreichſten nach Manreſa zu gezogen.
Die zweite Diviſion unter Zorilla marſchirt auf
Berga zu die dritte nach Ardebol. (So wird aus
Seo d'Urgel vom 21. Juni geſchrieben. Don Karlos
ſoll an demſelben Tage zu Manreſa eingerückt ſein.

Türk ei.
Kairo, d. 18. Mai. Geſtern iſt ein Beduine

aus Bembo mit Privatbriefen angekommen welche
das Stillſchweigen, das der Paſcha über die Angele-
genheiten in Arabien beobachtet, aufklären. Der
Paſcha hatte mit dem mächtigen Beduinenſtamm der
Hawazim, welcher etwa 30,000 Flinten zählt, eine
Art von Buündnißt geſchloſſen, und der Stamm hatte
ihm ſeit einigen Jahren die Päſſe von Yembo und
Medina offen gehalten. Der Paſcha will aber keine
Freunde, ſondern nur Unterthanen haben, und die
Eintracht war ſeit einiger Zeit geſtort. Der Paſcha
hatte ein Truppenkorps von drei Regimentern (etwa
12,000 Mann) unter Churſchid Paſcha ſo ge
ſtellt, daß er die Hawazim zwiſchen Medina und die
ſes Korps einzuſchließen und zur Unterwürfigkeit zu
bringen hoffte; aber die Hawazim überfielen Chur-
ſchid Paſcha bei Tages anbruch und vernichteten ſein
Korps. Er ſelbſt entfloh mit einigen Reitern, iſt aber
bis jetzt nicht in Meding angekommen, und man weiß
nichts von ſeinem Schickſal die Hawazim waren beim
Abgang der Nachrichten im Marſche gegen Medina,
wo Abbas Paſcha, der Neffe von Mehemet, kom
mandirt. Man glaubt nicht, daß er wagen werde den
Beduinen entgegen zu gehen, während dieſe nicht im
Stande ſind, eine befeſtigte und mit Artillerie verſe
hene Stadt zu nehmen. Aber Medina kann ſich nicht
lange ohne Zufuhr von Aegypren halten, und die
Frage wird ſeyn, ob der Paſcha ſchnell genug Trup-
pen und Kameele zuſammenbringen kann, um Zufuhr
in die Stadt zu werfen. Der Ehrgeiz des Paſcha's,
ſich ganz Arabiens zu bemächtigen, iſt ihm ſeit vielen
Jahren verderblich geweſen. Dieſer fruchtloſe Krieg
hat ſchon funf Armeen verzehrt, ohne daß der Paſcha
den geringſten Fortſchritt machte, und in dieſem Au-
genblick wäre er nicht im Stande, einen Zug ins Jn
nere zu unternehmen, wie den von Tuſſan Bei im
Jahre 1821. Der niedere Preis der Baumwolle in
Europa hat ſeine Finanzen ſeit einiger Zeit ſehr redu
cirt, und der Mangel an Rekruten wird täglich größer.

d.3. Juli 1837. r Br. G.

Aus Aegypten laſſen ſich keine Aushebungen mehr
machen, wenn das Land gebaut werden ſoll, und die
ſyriſchen Truppen ſind den Beſchwerden eines arabi-
ſchen Feldzugs nicht gewachſen.

Vermiſchtes.
Man hat bemerkt, daß, mit Ausnahme Wik-

helm's IV., ſeit Wilhelm III. alle Souveraine Eng-
lands an einem Sonnabend geſtorben ſind. Wilhelm
III. am Sonnabend, 8. März 1702; die Königin
Anna, am Sonnabend, 1. Aug. 1714; Georg I.,
am Sonnabend, 10. Juni 1727 Georg II., am
Sonnabend, 25. Okt. 1760 Georg III. am Sonn
abend, 22. Jan. 1820; Georg IV., am Sonn-
abend 26. Juni 1830.

Vom 24. April bis 29. Juni iſt die Eiſenbahn
zwiſchen Leipzig und Althen an 36 Fahrtagen
und in 316 Fahrten von 34,488 Perſonen benutzt
worden.

Man ſchreibt aus Paris: Die Menge von
Neugierigen drangt ſich ſeit einigen Tagen in der Stra-
ße Saint Denis vor dem Magazin eines Regenſchirm-
fabrikanten, um einen ungeheuren und prachtvollen
Sonnenſchirm, der für den Kaiſer von Marokko ver
fertigt wurde, zu bewundern. Dieſer Schirm hat
nicht weniger als 18 Fuß im Umfange, iſt oberhalb
von rothem Sammet, unterhalb von blauem Taffent
mit feinen Goldfrangen und mit Stickereien ebenfalls
in feinem Golde, von der geſchmackvollſten Arbeit ge-
ſchmückt. Der 12 Fuß lange Stock iſt von Palixan-
der (veilchenblauem) Holze, das mit Sorgfalt gear-
beitet iſt. Bis jetzt hatte England das Monopol die
ſer Sonnenſchirme, die wir nur aus Schilderungen
von Scenen des orientaliſchen Lebens kannten.

Als die Herzogin von Orleans neulich
durch die Straßen von Paris fuhr, hoörte ſie rufen

Die Prinzeſſin Helene für 2 Sous; die Herzogin
von Orleans fur 2 Sous! Wer will? Nur 2 Sous.“
Der Herzog erklärte ihr, daß hier ihr Bild verkauft
werde. „Jch will doch ſehen, ſagte ſie, ob mein
Bild ähnlich iſt.“ Der Wagen hielt ſtill es wurde
dem Schreier ein Bild fur 5 Fr. abgekauft, und die
Herzogin lachte herzlich über dieſe Abbildung von ihr.
Uebrigens wurden dem Verkaäufer von der umſtehenden
Menge ſofort noch alle übrigen Bilder der Herzogin

abgekauft.

Fonds- und Geld -Cours.

v Pr. Cour. Cour.o Br. G.
Berlin,

St. Schuldſch. 4 1025 102 Kur u. Nm. do. a
Pr. Engl. Ob. 304 1005 993 do. do. do. 84] 973 97PriSch.d Seeh 634 65 Schlefiſche do 106
Km. Ob. m. l. C. lo2 1023
Nm. Jnt. Sch. do 4 1023
Berl. StadtOb. 4 1025 102z Zinsſch. d. Km.ſ--] 86
Königsb. do.
Elbing. do. 43
Danz. do. in Th. 2Weſtpr. Pfob. A 4 1033 10833 Friedrichsd'or
Gr. Hz. Poſ. do
Oſtpr. Pfandbr
Pomm Pfandbr. 4

rückK. C. d. Km. 86
do. do. d. Nm. 86 n
do. do d. Nm. n 86

Gold al marco --215 214
Neue Duk.

And. Goldmün-
l103 zen à 5 Thlr. 185 123
1053z Disconto l a 33
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Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 5. Juli.
Weizen 1 thl. 10 ſgr. pf. bis I thl. 13ſgr. 9pf.
Roggen 1 e 9 126 6Gerſte 23 95 25Hafer 17 6 21 3DOel, 94 10 Thlr.

Magdeburg, den 3. Juli. (Nach Wispeln,)
Weizen 383 3874 t Gerſte 204 22 thl.
Roggen 29 313 Hafer 16 175Waſeſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 8. Juli 32 n unter 0.

Fremden-Liſte,
Angekommene Fremde vom 4. bis 5. Juli.

Kronprinzen: Der Kaiſ. Ruſſ. wirkl. Geh.
Rath u. bevollmächt. Miniſter am Preuß. Hofe
Hr. v. Ribeaupierre u. Hr. Graf v. Kutuſow m.
Gem. a. Berlin. Hr. Poſtinſp. Horn a. Hal
berſtadt. Hr. Kaufm. Neuburg a. Köln.
Hr. Kaufm. Oppenheim m. Fam. a. Hamburg.

Stadt Zuürch: Hr. Oberhofmarſchall v. Munchhau-
ſen m. Fam. a. Altenburg. Hr. Kaufm. Wiit-
helm a. Frankfurt. Die Hrrn. Kaufl. Engel-
ke, Jacob u. Reichenheim a. Magdeburg. Hr.
Part. Amadei Taronska a. Prag.

Goldnen Ring: Hr. OAmtm. Sravenhorſt a. Hett-
ſtedt. Hr. Oberpred. Glendenberg u. Hr. Oek.
Glendenberg a. Ballenſtedt. Dem. Lange a.
Neuhof. Mad. Haupt a. Grieden. Ftäul.
Ahlendorf a. Sommereſchenburg. Fraäul. Som
mer a. Sommersdorf. Hr. Pred. Kranigfeld
a. Talkenberg. Hr. Kaufm. Goldſtein a. Bern-
burg. Hr. Kaufm. Trog a. Magdeburg.

Goldnen Löwen: Hr. Forſtinſp. v. d. Broich u.
Hr. Geh. O. Reg. Rath v. Schaper a. Merſe-
burg. Frau Furſtin v. Tropetzka a. Peters-
burg. Hr. Part. Vierthaler u. Hr. Kaufm.
Ludecke a. Köther. Hr. Kaufm. Caſſebohm a.
Bremen. Hr. Kaufm. Philipſon a. Halberſtodt.

Schwarzen Bär: Hr. Kaufm. Solf a. Neuſtadt.
Hr. Offizier v. Boſſe a, Gröningen. Hr.

Conditor Quante a. Kempten. Mad. Paul
u. Mad. Kratſch a Wittenberg.

FamilienNachrichten.
Verbindungsanzeige-

Als Neuvermaählte empfehlen ſich ergebenſt

Wilhelm Bambach,
Thereſe Bambach,

geb. Kunze.Trotha und Wiloſchäs, den 2. Juli 1887.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Es ſoll mit höherer Genehmigung die Ausführung

an Stuhlen, Chören, Fußboden und Decke, ſo wie die
Lieferung der dazu erforderlichen Materialien, in dem
hierzu am

8. Juli d. J., Vormittags 10 Uhr,auf hieſigem Rathhauſe angeſetzten Licitations- Termin

an den Mindeſtfordernden unter den im Termine be
kannt gemacht werdenden Bedingungen verdungen wer
den, wozu wir qualificirte Werkmeiſter unter dem Be
merken hierdurch einladen: daß auswärtige ihre Prü
fungs und Approbations -Urkunden in termipo vor-
zulegen haben.

Wettin, am 28. Juni 1837.
Der Magiſtrat.

Subhaſtatiops-Patent,
Nachſtehende, zur erbſchaftlichen Liquidationsmoſſe

des Mühlen- Jnſpektor Gottfried Jacob Liebe
auf der Pregel-Mühle bei Alsleben an der Sagaie
gehörige Grundſtücke, als:
1) die ſogenannte Pregel Muühle an Wohn und

Wirthſchaftsgebäuden, Mahl-, Orl und Schnei-
demuhle nebſt Fiſcherei, Garten und Werder, de
ren materieller Werth, jedoch ohne Abzug der Laſten
und Abgaben, auf 24,840 Thir. 10 Sgr. 10 Pf.,
der jährliche reine Frtragswerth aber auf 1917 Thlr.
20 Sgr. abgeſchätzt worden iſt. Ferner

2) die in der Feldmark Laublingen belegenen t
Morgen Wandelacker, namlich:a) vier Morgen Acker am Radeberge neben Laub

linger Hofbreite abgeſchätzt zu 480 Thir.,
b) zwei Morgen dergl. auf den Wiinbergen zwi

ſchen Laublinger Gutsacker und Göltzer, ab
geſchätzt zu 220 Thlr.

c) ein Morgen dergl. daſelbſt zwiſchen Laublinger
Hofbreite und Henze, taxirt zu 107 Thir.
15 Sgr.

d) ein und ein halber Morgen daſelbſt zwiſchen
Guerſch und Kallwitz, taxirt zu 160 Thir.
7 Sgr. 6 Pf.,

e) ein Viertel Morgen dergl. unterm Weinberge,
neben Beeſenſchen Amts Acker, taxirt auf
35 Thlr.,

ein und drei Viertel Morgen dergl. am Treb
nitzer Fußſteige, zwiſchen Laublinger Pfarr und
Schulacker taxirt zu 190 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf.

g) ein und ein halber Morgen dergl. die ſoge
nannte Lende, neben der Beeſenſchen Amtsbreite
an der Trebnitzer Straße, taxirt zu 110 Thlr.
22 Sgr. 6 Pf.,

h) ein halber Morgen dergl. unter dem Weinber
ge zwiſchen Böttcher und Krüger, toxirt
auf 60 Thlr. 26 Sgr. 3 Pf.

Endlich
3) die in der Feidmark Trebnitz belegenen ſechs

Morgen Acker auf dem Kamm rings umraint,
abgeſchätzt auf 800 Thir. und zwar ſämmtliche
Wandel Aecker nach Abzug der Laſten und Asgaben,

ſollen an hieſiger Gerichtsſtelle auf
den 12. Septbr. c. Vormittags 10 Uhr,

mehrerer Herſtellungen in hieſiger St. Nicolai- Kirche J einzeln oder im Ganzen an den Meiſtbietenden verkauft
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werden. Taxe, Hypothekenſcheine und die beſondern
Kaufbedingungen liegen in unſerer Regiſtratur zur
Einſicht bereit, auch werden Abſchriften davon gegen
Erſtattung der Kopiolien ertheilt.

Poplitz, den 22. Februar 1837.
Das Adelig von Kroſigekſche Patrimonialgericht.

Junghanns.
Grundſtücks Verkauf tn Halle.

De Gebäude des hieſigen ehemaligen Königlichen
Packheofes ſollen nun bis längſtens den 7. Auguſt be
ſtimmt verkauft werden, und etwanige fernere Gebote
darauf müſſen demnach vor dieſem Tage bei einem der
Unterzeichneten ſchriftlich eingereicht werden.

Halle, den 4. Juli 1837.
Die Vorſteher des Vereins für den Halleſchen„Handel.

Wucherer. Brauer. Fritſch,. Jacob.
Eine Apotheke,

am liebſten im Herzogthum Sochſen Preuß. Antheils,
wird fur den Preis von 25 bis 30,000 Thlr. zu kau-
fen geſucht. Jnhaber believen ſich zu wenden porto
frei an den Kaufmann H. Srnsthal in Halle
an der Saale.

Die Perſonenwagen aus dem Gaſthofe zum ſchwar-
zen Bäar gehen täglich wie zuvor mit herabgeſetzten
Preiſen nach Berlin ab.

Ebenfalls iſt auch täglich Gelegenheit nach Leip-
zig und Naumburg. C. F. Eckert.

Das Haus auf dem Troödel No. 768., ganz in der
Nähe des Marktes gelegen, welches vier Stuben mit
Kammern, zwei Kuchen, zwei Boden mit Kammern
und einen ſehr guten trockenen Keller enthält, ebenſo
Hofraum und einen Brunnen hat, ſteht veränderungs-
halder aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere
erfährt man im Hauſe ſelbſt bei dem Eigenthümer.

Halle, den 4. Juli 1837.
Schaller, Schneidermeiſter.

Unterzeichnete machen einem hieſigen verehrungs
würdigen Publikum die Anzeige, daß ſie durch anhal
tenden Beſuch und Beſtellungen, die noch bis den 6.
angekommen ſind ſich veranlaßt ſehen, ihren Aufent
halt noch bis den 8. dieſes zu veriängern diejenigen,
welche noch an Augenſchwäche leiden, und die noch von

ihren Walleſtonſchen Augengläſern Gebrauch wachen
wollen, werden erſucht, ſie doch baldigſt mit ihrem guüti
gen Beſuch zu beehren. Dieſe Brillen ſind eingerichtet
fur kurz, weit und ſchwachſichtige Augen.

Auch Conſervationebrillen fur Perſonen, welche bei
Licht teſen oder ſchreiben, ohne daß die Augen ermüden,
wie auch Brillen fur Damen, alle Arten Lorgnetten,
vorzügliche Brillen zum Federſchneiden, Taſchenmö
kroskope in Kupfer gearbeitet die die kleinen Gegen
ſtände viele hundert Male vergrößern und das Stuck
1 Thlr. 12 Groſchen koſtet. Sobald ſie die Augen
geſehen und unterſucht haben werden ſogleich die paſ
ſenden Gläſer von ihnen gewahlt.

Gebrüder Strauß, Optiker aus Aachen.
Jhr Logis iſt im Gaſthofe zur Stadt Zärich, wo

ſie von Morgens 7 Uhr bis Abends 6 Uhr anzutreffen
ſind.

Sie ſind empfohlen durch:
Hrn. Dr. Hohl, Prof. ordin in Halle,
Hrn. Dr. Blaſius, Königl. Prof. und Rektor

Klinik fur Chirurgie und Augenheilkunde zu
all e.

Ein leichter einſpänniger Stuhlwagen mit eiſernen
Achſen und hinten auf einer Druckfeder iſt zu verkaufen
auf dem Strohhof beim Stellmacher Keil No. 2047.

Halle, den 6. Juli 1837.
Donnerstag den 6. Juli, Concert im Freiiwfelde.

Das wegen ungunſtiger Witterung aufgeſchobene Feuer
werk und Concert findet nun Sonnabends den 8. Jult
ſtatt.

Carl Wendenburg gous Rumpin wohnt ſeit Anfang des Concerts A 6 Uhr. K.
dem 1. Juli 1837 in Aſendorf bei Schraplau. Dr. Netto und das vereinigte Stadt na

Mit meinem Waaren Geſchäft vereinigte ich mit muſikchor. ob
dem heutigen Tage Einen Lehrburſchen ſucht der Tiſchlermeiſter Kra- ſt

eine Leder- Handlung mer auf dem Strohhofe No. 2062. r
und führe alle in dies Fach ſchlagende Artikel. T 4Fertige Damen und Herren Staubmantel von

oſtindiſchem Nanquin, ſehr ſauber gearbeitet, feſter eir
Preis 23 Thlr. bei Ernsthal.

30 Stück 2zöllige eichene Bohlen und 5 Stück S

Vortheilhafte Verbindungen ſetzen mich
in den Stand, jeden billigen Anforderungen Genüge
leiſten zu können.

Theodor Brodkorb in Cönnern.
Concert Anzeige. t eichene Stammenden von 10 bis 12 Fuß lang, wie de

Heute Donnerstag d. 6. Juli, findet die Auffüh- auch einige Fleiſchklötze, ſind zu verkaufen bei dem Bär
rung der Oper: Iphigenia in Tauris von Gluck, im ckermeiſter F. Süldenfuß zu Löbejän.
Schauſpielhauſe ſtatt. Die bereits ausgegebenen Bill
lets ſind für Parquer und Logen gultig. Alles Nähere Eine ſehr paſſende Wohnung fur einen Stellmacher S ler
enthält der Anſchlagzettel. iſt billig zu vermiethen bei dem Sattlermſtr. Ratſch ſch

Georg Schmidt. auf dem Steinwege in Holle. zu
in

M
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